
 
- Fachdienst Veterinärdienst und Verbraucherschutz - 
 

MFB-05-1990-VER. Version 1.0  

Lindhooper Straße 67 
27283 Verden (Aller) 
Telefon 04231 15-770 
Telefax 04231 15-773 

Checkliste zum Bauantrag – Rinderstall 

 Ausführliche Anlagen- und Betriebsbeschreibung, d. h. zum Betrieb erforderliche technische Einrichtungen 
einschließlich der Nebeneinrichtungen, die aus betriebstechnischen Gründen in einem räumlichen 
Zusammenhang errichtet werden sollen 

 Tierhaltungskonzept (Hobby, Zucht u. a.) 

Betriebsbeschreibung Landwirtschaft 

 Angaben zu den Tierplätzen je Stall, Lagerungsmöglichkeiten für Mist/Gülle, Stallanlagen 

 Beschreibung der Fütterungseinrichtung 

Alter in Monaten 7 - 12 13 – 18  19 - 22 23 - 26 

Fressplatzbreite 0,55 0,60 0,65 0,68 – 0,70 

- Fressplatzbreite Gruppenhaltung Platzverhältnis 1:1 

- nicht rationierte (ad libitum) Fütterung Verhältnis von max. 2,5:1 

 Beschreibung der Tränkeeinrichtung  

- mind. 2 Tränken pro Mastrindergruppe, max. Verhältnis von 10:1 

 Beschreibung der Aufstallungsart einschließlich Bodenbeschaffenheit (Streu/Spalten) 

- Platzangebot  

Alter in Monaten 7 - 12 13 – 18 19 - 22 23 - 26 

Liegeboxenbreite (m) Liegeboxenlaufstall 0,90 1,00 1,10 1,15 

Liegeboxenlänge (m) Liegeboxenlaufstall (wandständig) 1,80 2,00 2,20 2,30 

Laufgangbreite (m) zwischen den Boxen 1,90 2,10 2,30 2,40 

Laufgangbreite (m) am Fressgitter 2,20 2,40 2,60 2,80 

Flächenbedarf Tiefstreustall (m²/Tier) 1,7 – 3,0 3,0 – 4,0 4,0 – 6,0 

Flächenbedarf 

2 - Flächenbucht 

Liegefläche (m²/Tier)  1,7 – 2,5 2,5 – 3,5 3,5 – 4,5 

Laufgangbreite Fressgitter (m) 2,20 2,40 2,60 

Flächenbedarf Vollspaltenstall (m²/Tier) 1,7 – 2,0 2,0 – 2,5 2,5 – 3,0 

bzw. bei Gruppenhaltung im Laufstall bei max. 20 Tieren/Bucht mindestens 

200 – 300 kg 300 – 400 kg > 400 kg 500 kg 600 kg 

2,0 m²/Tier 2,3* m² bzw. 2,5** m²/Tier 2,5* m² bzw. 3,0** m² 3,0 m²/Tier 3 - 3,5 m²/Tier 

- * Vollperforierter Boden, Spaltenweite max. 3,0 cm 

- ** Liegefläche mit Einstreu 

- Krankenbuchten: pro 50 Tiere jeweils 1 Bucht mit mind. 12 m² bei Einzel- bzw. 8 m² bei Gruppenhaltung 

 Beschreibung der Beleuchtung 

- mind. 80 Lux für 10 Stunden bzw. 5 % der Stallgrundfläche 

 Beschreibung der Belüftung 

Anlagensicherheit 

 Darstellung und Beschreibung von Warn-, Alarm- und Sicherheitseinrichtungen 

Tierschutznutztierhaltungsverordnung, Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz, Milchkuhleitlinie, Europaratsempfehlung 
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Hinweise: 
 
Die oben geforderten Angaben sind obligatorisch. Eine Bearbeitung des Antrages kann erst bei 
vollständigen Unterlagen erfolgen. 
Die Ausführungen dieser Checkliste erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Einschlägige 
Rechtsgrundlagen bleiben unberührt und sind zu beachten. Sollten Sie bei der Erstellung der 
Unterlagen Hilfe benötigen, steht es Ihnen frei, sich an eine entsprechende Fachfirma zu 
wenden oder sich für weitergehende Informationen an den Landkreis Verden zu wenden. 
 
Bearbeitungsgebühren: 
 
Nach der Baugebührenordnung (BauGO) sind bei Beratungen mit einem Zeitaufwand von mehr 
als 30 Minuten Gebühren zu erheben. Eine sorgfältige Vorbereitung und gezielte Frage-
stellungen durch den Bauherrn können zu einer deutlichen zeitlichen Straffung des Beratungs-
gespräches führen. 

 
 


